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Editorial

Liebe Freunde der 
Stiftung 
Klingelknopf !
Ich freue mich, Ihnen heute die 
8. Ausgabe unserer 

Stiftung Klingelknopf INFO
senden zu können.

WAS FÜR EIN JAHR!!!
Es war unglaublich erfolgreich, mit
sooo vielen tollen Dingen, die passiert
sind.
Und das alles, weil SIE uns treu un-
terstützen! 
10 Jahre Stiftung Klingelknopf. Eine
tolle Jubiläumsfeier mit netten Gä-
sten in einer tollen Location.
Im Oktober gab es eine sehr große
Überraschung für uns. Wir wurden am
31. Oktober mit dem Norddeutschen
Stiftungspreis 2013 geehrt. 
Für Alles danken wir Ihnen und möch-
ten Ihnen nun unsere Zeitung zum
Stöbern und Staunen geben.

Herzlichst

Ihre Ingrid Heinsen

INFO
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Es ist geschafft!! 
Der sehnlichste Wunsch zum 10.
Geburtstag von Laura-Jane war
ein Sessel-Therapiedreirad mit
Anhängerfunktion und Auflauf-
bremse, damit sie mit Mama und
Papa Ausflüge machen und wenn
die Kräfte nachlassen, Papa sie
an sein Fahrrad ankuppeln kann.

Normalerweise wird das ja auch
von den Krankenkassen bezahlt,
nicht immer und leider immer öf-
ter nicht. Da gibt es Formulare,
Gutachten, Einsprüche und Argu-
mente, die von "nicht wirtschaft-
lich" bis "erhöht nicht die Lebens-
qualität" reichen.

(Fortsetzung auf Seite 2)

Wenn nicht jetzt, wann dann ???
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Die Zeit läuft gegen die behinder-
ten Kinder, denen man ein biss-
chen Lebensfreude geben möchte,
damit sie zwischen den vielen Ope-
rationen und unangenehmen Unter-
suchungen Kraft tanken können.
Der Hilferuf von Laura-Jane´s
Mama kam zwar sehr spät, aber
auch hier ist es uns gelungen un-
ser Netzwerk zu aktivieren und die
stolzen 3.927 € zusammen zu
bekommen. Laura-Jane konnte
pünktlich am 16. August 2013 zu
ihrem 10. Geburtstag im Fahrrad-
geschäft von Herrn Bünte in Por-
ta Westfalica ihr Liegerad in Emp-
fang nehmen. 
Die Probefahrt überraschte nicht
nur die Eltern und die Mitglieder
des Stiftungsrates, sondern auch
Herrn Bünte, den Inhaber von 
bb-cycles. (info@bb-cycles.de).

Laura hatte sich sehr schnell mit
dem Fahrrad angefreundet und
startete auf einem leeren Schul-
hof sofort ihre Runden. Sie hatte
also dieses neue und für sie wich-
tige Fahrrad unter fröhlichem La-

chen angenommen und wollte
nicht wieder davon runter.
…. und das Schönste an der
Sache ist: 
Die Krankenkasse hat nicht ei-
nen Cent dazu bezahlt.

Fortsetzung von Seite 1
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Die kleine Anais ist im Juni mit nur drei Jahren an dieser so
scheußlichen Krankheit gestorben. Alle vorangegangenen Opera-
tionen konnten ihr nicht mehr helfen.
Es stockte mir der Atem, als ich diese kleine Urne in der Kapelle
sah. Das fröhliche Foto und die vielen anwesenden Kita-Kinder
sorgten jedoch dafür, dass diese Trauerfeier nicht mit zuviel Pa-
thos und zuviel Traurigkeit durchgeführt wurde. 
Die Eltern hatten sich, wie sie selber sagten, viel Mühe gegeben,
um uns allen und auch dem 6-jährigen Bruder den Abschied von
seiner Schwester etwas leichter zu machen. 
Begleitet und unterstützt wird der Bruder Noah jetzt zusätzlich
von einem 60 cm großen weißen Teddy mit dem roten Herzohr -
unserem MaNFred.

Es gibt einen neuen Stern am Himmel
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Für unser 10-jähriges Jubiläum-
hatten wir uns das Scandic Hotel
Hamburg als Veranstaltungsort
ausgesucht.  
Ein unkomplizierter und sehr sozi-
al eingestellter Hoteldirektor
machte uns ein Angebot für die-
ses Fest, dass wir gar nicht erst
verhandeln mussten. 
Nach und nach trafen unsere 70
Gäste ein, eine bunte Mischung
von Sponsoren, Betroffenen und
dem gesamten Stiftungsrat. 
Als Moderator "opferte sich"
Sven Heinsen, der Junior. Er
machte seinen Job mit viel Gefühl
und nicht ganz ohne Emotionen.

Als Assistenten hatte er den
"Großen MaNFred" dabei. 
Nach der Begrüßung gab es viel
Lob von der Stadt Hamburg, dem
Deutsch-Amerikanischen Frauen-
Club, der Budnianer Kinder Hilfe
und vielen mehr. Unser Stiftungs-
ratsmitglied Ingeborg Eberhart,

trug mit ihrer fröhli-
chen Stimme, extra
komponierte und ge-
textete Lieder vor. 
Unsere Filme und die
Interviews der Be-
troffen, wurden von
unseren Sponsoren

mit großer Anteilnahme und Auf-
merksamkeit angesehen. 
Zum Schluss bekam die Stiftung
von der Selbsthilfegruppe Bo-
chum und Freunden einen Stern.
Ja wir haben jetzt einen eigenen
Stern. 
Lennox kam mit seiner Mutti und
Geschwistern und lies zehn bunte
Herzluftballons in den Himmel
steigen, für jedes Jahr einen. Es
war eine schöne Jubiläumsfeier
mit Freunden.

Ein Familientreffen der besonderen Art

Perlenpartys
Kunsthandwerker

 Märkte Die Perlenparty kann beginnenwww.art-and-beads.de
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Unsere Sabine hat die Insel Sylt in
ihr Herz geschlossen. Nach vielen
vergeblichen Versuchen einen Aus-
bildungsplatz als Tierpflegerin zu
bekommen, stand ihr Entschluss
sich umzuorientieren fest und eine
Ausbildung als Köchin zu begin-
nen. Innerhalb von drei Wochen hat
sie eine Lehrstelle in einem 
5,5 Sterne Hotel auf der Insel
Sylt gefunden. Die größte Heraus-
forderung stand uns allen noch

bevor, eine preiswerte Unterkunft
zu finden. Dies jetzt im Tele-
grammstil:
Wohnungssuche * Anzeige * Vor-
stellung beim Vermieter * Klingel-
knopf führt Gespräche mit Ver-
mieter * Info über die Stiftung *
vorläufiger Mietvertrag * Miete
gut vertretbar * In Hamburg Möbel
und jegliches Zubehör gekauft *
Transporter mieten * Unterkunft
für Familie Heinsen mieten *
Transporter abholen * Möbel einla-
den * Fahrt nach Tinnum/Sylt *
Mietvertrag unterschreiben * Tep-
pich kaufen * verhandeln, dass
der Teppich gleich verlegt wird -
Erfolg gehabt * Teppich verlegt *
Transporter entladen * Möbel zu-
sammen bauen * FLUCHEN * Bau-
markt Duschwand, Lampen und
div. Zubehör gekauft * Duschwand

einbauen * Rollo und Gardinen-
stange anbringen * diverse
Fußmärsche zum Baumarkt, es
fehlte immer wieder etwas * Sabi-
nes provisorische Unterbringung
räumen.
Der Sylt Express von Montag bis
Samstag, eine Herausforderung
wurde gemeistert, eine Wohnung
zum Wohlfühlen und eine über-
glücklich Sabine, die jetzt in ihrem
neuen Zuhause lernen kann, dank
unserer Sponsoren. (Ach ja, ab und an gab

es eine kleine Pause mit einer kleinen Stärkung)

Sylt-Express

Die Familie Klingelknopf

Comic gezeichnet von Marni                                                                                                                                                                                     Fortsetzung folgt
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21600 : 240 Sekunden - 
ein Ergebnis zur vollsten Zufriedenheit der Beteiligten 

Es ist schon sehr spannend,
so einen Tag mit dem NDR
Fernsehen unterwegs zu
sein. Ein bisschen unge-
wohnt, aber mit so netten
Menschen zusammen zu
sein macht auch richtig
Spaß.
Zum 10-jährigen Jubiläum
der Stiftung Klingelknopf
wurde ein Film vom NDR
Hamburg Journal gedreht.
Zuerst wurde in der Wohnung
von MaNFred gefilmt, was so
alles an täglicher Arbeit an-
fällt. Dann ging es nach
Hemdingen zu unserer Ka-
thy. Stolz zeigte sie ihren

Treppenlift und das Fahr-
rad, mit dem sie und ihre
Mutti (einer bewunderns-
werten Frau) ein Stück
Freiheit und Unabhängig-
keit bekommen haben. Zu
guter Letzt ging es zum
Flughafen. Dort wurden
die gefüllten Spendendo-
sen, am Sashimi Sushi
Stand ausgetauscht. 
Müde, aber überglücklich,
endete dieser Tag. Der
Film, der dann am 9.Au-
gust mit einer tollen An-
und Abmoderation, ge-
sendet wurde, hat uns zu
tiefst bewegt und ist su-
per schön geworden.

Marco Arpaia
Hinrichsenstraße 42  –  20535 Hamburg
Tel.: 040 / 98261310  –  Mobil: 0178 / 2324096
info@calab-pc.de  –  www.calab-pc.de

Allgemeine IT Dienstleistungen & Vor-Ort Service
PC – Notebook Reparatur & Wartung

Problemlösungen bei Hardware & Software
Netzwerk - Security - Telefonie

Multimedia - Smartphone - Tablet-PCs
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HSH-Nordbankrun 2013
Am 8. August 2013 war
es wieder soweit. 
24 Klingelknöpfe gingen
um 11:28 Uhr an den
Start. Zusammen mit
den Selbsthilfegruppen
"Die-Klingelknöpfe" aus
Bochum und aus Ham-
burg nahm MaNFred nun
schon zum 7. Mal an die-
sem Lauf teil. 
Alle waren gut gelaunt,
obwohl sie teilweise
schon sehr früh aus den
Betten mussten. Es
wollten alle unbedingt
mit MaNFred diesen Lauf
durch die Hafencity in
Hamburg mitmachen.
Dieses Mal wurde Christopher
aus Bochum zum Teamchef er-

nannt und bekam die rote Mütze
des Teamchefs. Fröhlich ging es
an den Start und es kamen alle

auch wieder heil im Ziel an. Da-
nach wurde dann das Finisher-
Shirt in Empfang genommen, be-

vor es an den Imbiss
ging (am meisten
wurde die Currywurst
mit Pommes geor-
dert). 
Bevor wir auseinan-
der gingen, wurde
sich schon für das
nächste Jahr verab-
redet.
Also bis zum näch-
sten Jahr....



Eine Seite für unsere „Unterstützer“
Die Tradition, Ihnen nach und nach Menschen und dieses Mal auch Vereine vorzustellen, die der Stiftung Klingelknopf ganz 
besonders verbunden sind, werden wir auch in dieser Ausgabe fortsetzen. Wir freuen uns Ihnen Vereine und Institutionen 
vorzustellen, die zu unserem Netzwerk gehören: Kinder helfen Kindern - ein Verein vom Hamburger Abendblatt - , die Budnianer
Kinderhilfe und das Hamburger Spendenparlament. 

Gestatten! 
Kinder helfen Kindern
Immer wenn ich Hilfe benötige, die ich von den Spenden der Stiftung nicht allei-
ne finanzieren kann, stoße ich auf offene Ohren. Es wird mir schnell und großzü-
gig geholfen. Für die Anschaffung von therapeutischen Hilfsmitteln (Fahrrä-
dern), Zuschüssen zu Ferienfreizeiten und vielen, vielen anderen Anliegen. Im
Jahr 2006 gab es zu unseren Gunsten ein Konzert in der Stankt Michaelis
Kirche (Hamburger Michel). Außerdem wurden Spendenläufe organisiert. Schön,
diesen Verein zu unseren Freunden zählen zu dürfen.

Gestatten! 
Budnianer Hilfe
Gleich bei der Gründung unserer Stiftung hatten wir den Wunsch, ein Maskott-
chen herstellen zu lassen. Nun, das ist nicht ganz "preiswert" und wir hatten
eigentlich kein Geld dafür eingeplant. Frau Wöhlke, die Vorsitzende der Budnia-
ner Hilfe, hat uns aber sofort eine finanzielle Unterstützung zugesagt und so-
mit den Grundstein für unser Maskottchen, den MaNFred, gelegt. Zusätzlich
werden wir seit vielen Jahren durch Spenden, die vor allem durch das große En-
gagement der Mitarbeiter in der Filiale Wandsbeker Marktstraße 115 zustande
kommen, gefördert. Wir sind deren Patenprojekt - auch beim Mitarbeiterservi-
ce- und -entwicklung. Alle selbst gebastelten Adventsgestecke werden von den
Mitarbeitern gegen eine Spende abgenommen.

Gestatten!
Hamburger Spendenparlament
Auch beim Hamburger Spendenparlament stellten wir einen An-
trag auf Unterstützung für unser Maskottchen und wurden auch
hier nicht enttäuscht. Im Laufe von 10 Jahren haben wir diverse
Anträge für unser Kreativ- und Medienseminar gestellt, die immer
sorgfältig geprüft und befürwortet wurden. Ein Antrag wurde so-
gar in der Höhe der Summe aufgestockt, weil das Spendenparla-
ment der Meinung war, die beantragte Summe ist zu niedrig. 
2011 feierten wir, gemeinsam mit vielen Organisationen, das
15jährige Bestehen vom Hamburger Spendenparlament auf dem
Hamburger Rathausmarkt, ein unvergessliches Erlebnis für alle
Beteiligten.

Diese Seite werden wir in jeder Klingelknopf-Info weiterführen. 
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10. Golfturnier zu Gunsten der Stiftung Klingelknopf 
im Jubiläumsjahr 2013

Kanonenstart - 
pünktlich um 9:30 Uhr. Da mach-
ten sich die gut gelaunten Teilneh-
mer/Innen beim 10. Benefizturnier,
des Golf und Country Club
Brunstorf, auf die Runde. 
Die Wettervorhersagen hielten
nicht das was sie versprochen
hatten, nämlich Regen. So konnte
unser Turnier fast bis zum Schluss
ohne diesen, für die Landschaft so
wichtigen, Nährstoff auskommen.
Unsere fleißigen Helfer, Jelena und
Marcel aus unserem Stiftungsrat
und die Geschwister Anika und
Bennet, versorgten sowohl die Gol-
fer an Loch 1 und 10 und bereiteten
dann auch die Tombola mit 150
Preisen vor.
"Zeitaufwendig ist die Siegereh-
rung schon" so die Worte unseres

Geschäftsführers Herr
Thiemann. Ja, das ist sie
auch, aber alle warten ge-
duldig und nahmen mit
strahlenden Augen ihre
Preise entgegen, denn wir

haben generell für jeden Spieler ei-
nen Preis. 
Zum Schluss strahlte dann ein
glücklicher Herr Thiemann, denn die
Stiftung sagte DANKE für die 
10 Jahre Ausrichtung dieses Golf-
turnieres und stiftete eine Bank
für unseren Golfplatz.
Wir freuen uns schon auf das Jahr
2014.  (Die Stiftung Klingelknopf)

SAO 81868 im Sternbild Leo (Löwe)
Er ist zwar ca. 1011 Lichtjahre ent-
fernt, aber dafür ist er uns gewid-
met. 
Die Stiftung Klingelknopf ist jetzt
stolze Besitzerin eines Sternes,
den wir, anlässlich unserer Ju-
biläumfeier zum 10-Jährigen, von
der Selbsthilfe Gruppe Bochum
mit einem Zertifikat überreicht
bekommen haben. 
Dieser kleine Stern ist eine rote
Sonne. Wir finden, das passt zu
uns.

Redaktion
Von Mensch zu Mensch

Hamburger Abendblatt
Axel-Springer-Platz 1 

20350 Hamburg

Tel.:  +49 (0) 40  - 347 223 81
Fax: +49 (0) 40  - 347 257 10

E-mail: mensch@abendblatt.de
Web:    www.abendblatt.de
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NF-Selbsthilfegruppe-Hamburg
Die Gruppe freut sich über neue Mitglieder. Wir tauschen uns aus, treffen uns zum geselligen Beisammensein
und haben zusammen mit der Stiftung Klingelknopf ein Begleitprogramm für betroffene Kinder und 
Jugendliche, die in Hamburg im UKE zur Untersuchung oder Operation sind.
Wenn Sie sich uns anschließen wollen, dann freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme
Maren Albrecht Tel.: 040/522 9063 oder Ingrid Heinsen Tel.: 040/651 3762

Briefe an
MaNFred
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MaNFred berichtet aus dem Jahr 2013:

Vielen Dank allen Spendern und Sponsoren!

Beispiele für das, was wir alles dank Ihrer Unterstützung, ermöglichen konnten:

 Weiterhin fortlaufende,  persönliche Betreuung und 
Unterstützung für unsere Kathy, 
die in diesem Jahr konfirmiert wurde.

 Simon und Yvonne (erblindet) bekamen je einen Laptop,
damit sie Ihre Ausbildung 
erfolgreich fortsetzen können.

 Einladung von Löwenstein-Hirschweiler nach Hamburg für
einen Papa von 3 Jungen im Alter von 13, 8 und 7 Jahren
zur Teilnahme bei unserem Segelevent. (Der Papa und 
die Jungs haben im vergangenen Jahr ihre Mutter durch 
diese schreckliche Krankheit verloren).

 Wieder konnten 4 Familien für eine Woche die Krankheit vergessen und machten 
Urlaub in "Schloß Dankern", wir zahlten die Unterkunft und die Nebenkosten.*

 Leona (ertaubt) bekam einen Zuschuss für einen Gebärdendolmetscher, um die 
bevorstehende Prüfung besser meistern können.

 6 Familien machten Urlaub in Travemünde an der Ostsee in einer Ferienwohnung, 
wir zahlten Unterkunft und die Nebenkosten.

 Ein neues, größeres Fahrrad für Tobias aus
Stuttgart und ein Sesseltherapierad 
für Laura-Jane aus Rinteln.*

 Zuschuss für die Beerdigung von Anais, sie
wurde nur 3 Jahre alt.*

 Ausflug mit Stella (3 Jahre) in den Hansa-
park bei Sierksdorf an der Ostsee.*

Zu den mit einem * versehen Angaben, ist in dieser Ausgabe ein Bericht

Stand 8.11.2013
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Stand 8.11.2013

MaNFred berichtet aus dem Jahr 2013:

Vielen Dank allen Spendern und Sponsoren!

Beispiele für das, was wir alles dank Ihrer Unterstützung, ermöglichen konnten:

 Einkleidungsgutscheine von - H&M, C&A und Deichmann für unsere Schützlinge.

 Sabine fängt eine Ausbildung zur Köchin auf Sylt an und wir haben Ihr eine Wohnung
komplett eingerichtet, mit allem Drum und Dran.*

 Pascal halfen wir bei der Wohnungssuche und richteten ihm komplett eine Wohnung ein.

 Auch in diesem Jahr erfüllen wir wieder für
80 Kinder und Jugendliche einen 
Weihnachtswunsch.

 Weiter Unterstützung von drei unabhängigen
Selbsthilfegruppen - "die Klingelknöpfe" 
in Hamburg, Bochum und Oranienburg.

 Zum 10. Mal Segeln auf der Außenalster mit 20 NF-betroffenen Kindern und 
Jugendlichen. Die Teilnehmer kamen aus Hamm i. W., Dresden, Bochum, Oranienburg,
Hamburg und dem Umland. Die Eltern konnten sich wieder austauschen.*

 Unser Sorgen- und Seelentelefon wird von unseren Kindern und Eltern gut 
angenommen, hier trösten wir, hören zu und haben einfach Zeit, nur Zeit.

 Zum 7. Mal nahmen wir mit 20 Teilnehmern am HSH Nordbank Run teil, 
die Klingelknöpfe wollen dem Verein "Kinder helfen Kindern" vom Hamburger Abendblatt
und Frau Tesche "DANKE" sagen.*

 Jedes Kind bekommt eine Geburtstagskarte, fleißige Helfer übernehmen für MaNFred
das Versenden.

Zu den mit einem * versehen Angaben, ist in dieser Ausgabe ein Bericht
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Stand 8.11.2013

MaNFred berichtet aus dem Jahr 2013:

Beispiele unsere Öffentlichkeitsarbeit - Bewerbungen - 
Investitionen - Aktivitäten

 Rhianna, ein betroffenes junges Mädchen veranstaltet einen Spendenaufruf in Ihrer Gemeinde - 
Erlös 420 €.*

 10. Benefiz-Golfturnier im Golf- und Country Club in Brunstorf - Erlös 2.315 €.*

 Basar während des Kreativ- und Medienseminares. 
Gebastelte Gegenstände brachten einen Erlös von 350 €.

 Am 31. Oktober  Verleihung "Norddeutscher Stiftungspreis" der Hamburger Sparkasse 
über 10.000 €.*

 Peter Mählmann Stiftung spendet 1.100 € zur Anschaffung einer digitalen Fotokamera.

 5. Sommerfest bei Familie Heinsen Junior - Erlös 850 €.

 3.000 € Unterstützung vom Hamburger Spendenparlament für unser Medien- und Kreativseminar 
im Klappholttal auf der Nordseeinsel Sylt.

 Erfüllung von Weihnachtswünschen, 25 Wünsche übernehmen wieder unsere "Damen"

 IBM Klub kauft 100 von unseren kuscheligen MaNFreds für ihre Kinderweihnachtsfeier.

 Die Firma Sercur stellt uns kostenlos einen Mietstorage zur Verfügung.

 Die Rebekka-Loge Hanseatic unterstützt uns mit 1.000 €.

 Fr. Meyer´s Sohn spendet 5.000 €.

 Weihnachtsbasare beim Verein "AXA von Herz zu Herz" und unserer Budnikowski Patenfiliale.
(Finden erst im November/Dezember statt.)

Zu den mit einem * versehenen Angaben, ist in dieser Ausgabe ein Bericht
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MaNFred berichtet aus dem Jahr 2013:

Beispiele unsere Öffentlichkeitsarbeit - Bewerbungen - 
Investitionen - Aktivitäten

Verschiedenes:
Diverse runde Geburtstage und  Spenden statt Blumen zur Beerdigung zu Gunsten unserer Stiftung. 

Wir danken allen Spendern ganz herzlich.

Kurze Vorschau auf das Jahr 2014
Segeln auf der Außenalster - Teilnahme am HSH Nordbank Run

Urlaub für Familien in "Schloß Dankern" in Haren an der Ems und in Travemünde an der Ostsee. 
Die Stiftung übernimmt die Miet- und Nebenkosten. Anfahrt und Verpflegung müssen selber bezahlt werden.

Vom 18. bis 22. Oktober  - „Medien- und Kreativ-Seminar“ auf der Nordseeinsel Sylt im Klappholttal. 
Wir lernen den Umgang mit dem Fotoapparat und verbessern unsere Fototechniken.

Wir basteln für uns und diverse Basare. Über alles drehen wir wieder einen Film.

Gemeinsame Projekte und Hilfen mit verschiedenen Selbsthilfegruppen für Neurofibromatose.
Unsere Webseite und Facebook werden immer aktualisiert.

Folgendes kann bei uns angefordert werden:
Klinikkoffer - Inhalt unterschiedlich (altersentsprechend), 

für häufig wiederkehrende Klinikaufenthalte, längere Untersuchungen oder Operationen.

MaNFred, der Hampelbär zum Basteln, unser Anti-Langeweile-Buch, unser Geburtstagskalender. 

Unsere Hilfe bei Wünschen, 
wir versuchen im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten zu helfen, wo wir können!

Folgendes kann bei uns bestellt werden:
MaNFred, der Teddy ohne Pulli 6,00 €

MaNFred, der Teddy mit Pulli 8,00 €

MaNFred, der Teddy mit Pulli und Golfball 10,00 €

Bestellungen bei der Stiftung Klingelknopf - Sievekingsallee 150b - 22111 Hamburg 
oder über info@stiftung-klingelknopf.de. 

Natürlich könnt Ihr auch das Bestellformular auf unserer Website 
http://www.stiftung-klingelknopf.de/gestatten-manfred/ benutzen. 

Nach Eingang des Bestellwertes kommen sie dann ganz schnell zu Euch. 

Stand 8.11.2013
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10. Segeln auf der Außenalster am 20. April 2013 im Jubiläumsjahr 

Schnee Anfang April, Eis auf der
Alster und keine Boote im Was-
ser. Keine Aussicht auf Besse-
rung der Wetterlage. Ich weiß
nicht, ob sich jemand vorstellen
kann, wie den Organisatoren des
Segelevents zumute war. Die Ein-
ladungen waren verschickt, die
Fahrkarten gekauft, die Hotelzim-
mer gebucht und 20 "Klingelknöp-
fe" in Sorge, wird das in diesem
Jahr noch etwas mit dem Segeln.
Wer auch immer mit "dem Verant-
wortlichen" ein klärendes Ge-
spräch geführt hat, dem sei
Dank! Langsam, aber ganz lang-
sam wurde es ab dem 12. April
wärmer, die Boote wurden endlich
zu Wasser gelassen und unser 
10. Segelevent konnte wie geplant,
am 20. April, stattfinden.
20 "Klingelknöpfe" kamen mit
Ihren Begleitpersonen zur Segel-
schule "Käptn Prüsse". Sie kamen
wie immer aus dem gesamten
Bundesgebiet, zum Beispiel aus
Heilbronn, Oranienburg, Dellingsen,
Berlin, Bochum, Henstedt-Ulz-
burg, Norderstedt und Hamburg.

Nach der immer wieder wich-
tigen und strengen Einlei-
tung und Einteilung von Cal-
le, ging es mit Schwimmwe-
ste, bei Sonnenschein und
Wind, in die Boote. Auch
MaNFred hatte seine neue,
von der Firma Securma ge-
sponserte, Schwimmweste
an. Klar ist auch dem Leser,
dass die Fahrt nur unter-

brochen wurde um sich zu stär-
ken. 
Wie in jedem Jahr wurde das
Catering durch Andreas
Müller und seinem Vater von
der Firma Bree gesponsert
und mit vollem Bauch ging
es dann immer wieder in die
Boote. Die Kinder und die
Eltern fühlten sich also run-
dum wohl und gut versorgt.
Zum Ende  war es nicht ganz so
leicht die "Klingelknöpfe" aus den
Booten zu holen. Nur die bevor-
stehende Preisverteilung machte
sie so neugierig,  dass es uns ge-
lungen ist, sie wieder an Land zu
holen. Natürlich - auch die Segel-

lehrer/Innen bekommen immer ein
kleines "Danke" von uns.
In diesem Jahr zu unserem Ju-
biläum, gab es dann auch eine be-
sondere Preisverteilung, jeder be-
kam von der Stiftung und der Fir-
ma Bree ein Geschenk und zu-
sätzlich noch eine Medaille. 
Calle und Andreas erhielten zum
10-jährigen einen Pokal, denn wer
uns so lange so treu zur Seite
steht, hat doch einen verdient. 

Unsere eingeladenen Gäste ha-
ben den Segellehrern/innen, dem
Catering und auch der Stiftung
zu diesem 10. Event auch für je-
den ein schönes Präsent mitge-
bracht und unsere Ivonne hat
noch ein selbst erdachtes Ge-

dicht vorgetragen. 
Zum Schluss haben
alle Organisatoren
des Segelns ein-
stimmig beschlos-
sen, dass das Se-
geln auch 2014
stattfinden wird.
Wir freuen uns jetzt
schon auf das Jahr
2014……

Kontakt:  

Josef Kammermeier

Dechbettener Straße 34

93049 Regensburg

Telefon: +49 151 17658309

E-Mail: kontakt@nothing-is-forever.de

Internet: www.nothing-is-forever.de
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Besuch im Hansapark (Sierksdorf) ohne Föhn

Eigentlich müsste Agathe, Stellas
Mama, ja wissen, Wasser ist Stel-
las Element. 
Nun - wir halten ihr zu Gute, dass
sie es wirklich nicht wissen konnte,

dass es neben den
vielen Fahrge-
schäften für Groß
und Klein, auch so
viele Möglichkeiten

gab, um immer wieder pitschnass
zu werden. Ihre Frage nach dem
Föhn, als sie wieder einmal umgezo-
gen worden war, brachte bei uns al-
len ein Lachen auf die Gesichter. 
Nach 7 Stunden ging ein wunder-
schöner Tag, mit einer glücklichen
Stella, zu Ende.

Frische Luft und Muscheln sammeln am Ellenbogen
Wer sagt denn, dass Erwachsene
keine Muscheln sammeln. Zum rich-
tigen Strandspaziergang gehört
das einfach dazu, das kennen sie
doch auch. Im Dezember ist das
ganz besonders schön, da hat man
den Ellenbogen auf Sylt fast ganz
für sich alleine. Nur der Wind, der
kann schon ganz schön kalt sein.
Für Kathys Mutti gab es - während
der "Mutter und Kindkur" in Wen-
ningstedt - eine kleine Auszeit. Ka-
thy wurde von Frauke liebevoll be-
treut und wir gingen warm einge-
packt gemeinsam um den Ellenbo-
gen. Etwas erschöpft aber mit auf-

getankter Seele, einem schweren
Beutel voll mit Muscheln und den
Lungen voll mit frischer Seeluft,

kehrte eine glückliche Mutter zu
ihrem Kind und einer 24-Stunden
Betreuung zurück.

BUDNIANER HILFE e. V.
Wandsbeker Königstraße 62 . 22041 Hamburg

Telefon: 040 / 6 82 79 – 15 09 . Fax: 040 / 6 82 79 – 15 99
Email: info@budnianer-hilfe.de

www.budnianer-hilfe.de . www.facbook.com/BUDNIANERHILFE
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Die "Ritter der Tafelrunde"
Hallo lieber MaNFred,
mein Name ist Vitomir und ich
möchte Dir und Deinem tollen
Team ein großes Dankeschön
aussprechen.
Wir durften mit weiteren drei Fa-
milien eine Woche Urlaub in
Schloss Dankern verbringen. Ob-
wohl es bei der Ankunft in Strö-
men geregnet hat, hatte keiner
schlechte Laune - wieso auch.
Nachdem wir unsere Wohnungen
bezogen hatten, haben wir uns
gleich bekannt gemacht, wir Kin-
der haben da ja keine Probleme.
Bei den "Großen" dauerte das
aber auch nicht lange. Du kennst
die große Freizeitanlage ja per-
sönlich, aber trotzdem muss ich
Dir das schreiben. 

Allen zehn Kindern und den sieben
Erwachsenen hat es einen riesen
Spaß gemacht, alles auszupro-
bieren. Baden am Strand, Auto-

Skooter fahren, Kegeln und vieles
mehr. Mutig fand ich Lea und
Alexander. Die sind nämlich Was-
serski gefahren. Dadurch, dass
unsere Häuser alle beieinander la-
gen - im Viereck nennt sich das
glaube ich - konnten wir in der
Mitte immer Spiele veranstalten
und basteln. 
Natürlich wurde dort auch ge-
meinsam gegrillt und in der Mitte
von unserem Platz die Garten-
tische von allen vier Häusern an-
einander gestellt, so dass wir ei-
nen total langen Tisch hatten,
eben wie bei den Rittern der Tafel-
runde. 
Vielen Dank lieber MaNFred, dass
Du uns das ermöglicht hast.
Dein Vitomir
Weil ich noch so klein bin und nicht
scheiben kann, hat Papa mir ge-
holfen.

�
�

�
� Seit vielen Jahren unterstützt Fluctus IT mittelständische Unternehmen

aus Industrie, Handel und Dienstleistung rund ums digitale Backoffice:
papierarmes Büro durch Archivierung und Dokumentenmanagement
(ECM), Kundenbindung durch professionelles CRM, Prozesssteuerung
durch umfassende ERP-Lösungen. 
Wir analysieren, planen, entwickeln, implementieren und leisten Support.
Immer mit Ihnen auf einer Welle. 

Fluctus IT GmbH
Tempowerkring 1b . 21079 Hamburg
Tel.: 040-79012-400 . Fax: 040-79012-401
info@fluctus-it.com . www.fluctus-it.com
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"Günther" kommt von Kaufbeuren auf ein Hefeweizen nach Hamburg
Paul und "Günther" kamen mit der
Familie für 12 Tage ins Hospiz
Sternenbrücke in Rissen. Günther
ist immer dabei, wenn Paul auf Rei-
sen geht, so natürlich auch dieses
Mal, denn Günther ist nicht nur ein
guter Freund von Janosch, son-
dern auch der beste Freund von
Paul. 

Paul ist jetzt 8 Jahre alt und ein
tapferer, kleiner Junge. Er sitzt in
einem Reha-Buggy, kann nicht al-
leine gehen und wird künstlich
ernährt und nachts zusätzlich

künstlich beatmet. Für die Eltern
ein 24 Stunden Job. Deshalb war

der Aufenthalt im Hospiz eine klei-
ne Erholung für die Eltern und für
den Klingelknopf die Gelegenheit,
ihnen die wunderschöne Stadt
Hamburg zu zeigen. 
Von den Landungsbrücken ging es
auf der Elbfähre nach Finkenwer-
der, dann nach Teufelsbrück und
von dort zu Fuß zum Museumsha-
fen. Da gab es dann endlich das er-
sehnte Bier für  "Günther" und für
uns alle einen stärkenden Imbiss
bevor es dann wieder mit der Elb-
fähre zu den Landungsbrücken

ging. Ein schöner Ausflug brachte
alle in ein Stimmungshoch, das je
endete, als wir mit dem Reha-
Buggy die vielen Stufen zurück
zur S-Bahn mussten. 
Am vorletzten Tag gab es für 
Pauls Papa eine Überraschung, wir
fuhren mit dem Jasperbus in den
Hafen und waren Auge in Auge mit
den Giganten. Containerschiffe
und Vancarrier fast zum Strei-
cheln. 

WOHNUNG4 - FERIENWOHNUNG IN TRAVEMÜNDE

SCHÖN ROMANTISCH ZU ZWEIT ODER MIT DER FAMILIE?

 WIE DU ES MÖCHTEST!

WWW.WOHNUNG4-TRAVEMUENDE.DE

Gespräch unter vier Augen
Am 24. August ging für Katharina
ein Herzenswunsch in Erfüllung.
Sie wurde von der Stiftung Klingel-
knopf zum Konzert von Xavier Nai-
doo in Hamburg auf der IGA in Wil-
helmburg eingeladen.
Für Betroffene im Rollstuhl oder
Reha-Buggy wurde barrierefrei vor-
gesorgt, so dass sie und Ihre Mut-
ter  auch an diesem Konzert teil-
nehmen konnten. 

Was Katharina und ihre Mutti nicht
wussten war, dass Xavier Naidoo

sich 20 Minuten Zeit für dieses so
tapfere Mädchen nahm. Ganz allei-
ne für sie sang er ein Lied und sie
tauschten ihre Erfahrungen aus.
Worüber, das wird hier nicht verra-
ten. Ein total erschöpftes, aber
überglückliches Mädchen, hat an
diesem Abend Kraft für die nächste
bevorstehende Operation getankt.
Die Stiftung bedankt sich bei allen,
die dieses möglich gemacht haben.
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Hamburger Spendenparlament e.V.

Königstraße 54, 22767 Hamburg

Postfach 500469, 22704 Hamburg

Internet: www.spendenparlament.de

E Mail: info@spendenparlament.de

Telefon: (040) 306 20 319

Telefax: (040) 306 20 303
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Etwas aufge-
regt war ich
schon, als ich
am Donnerstag
dem 31.10.2013,
den Norddeut-
schen Stif-
tungspreis im
Großen Fest-
saal des Hotel
Atlantic entge-
gennahm.
Schließlich bekommt man nicht
alle Tage ein Preisgeld von  10.000
Euro. 
Doch die Jury war sich einig, dass
die Stiftung Klingelknopf genau
das verdient hat. Diese Auszeich-
nung ist eine wunderbare Anerken-
nung  unserer Arbeit und wir sind
mächtig stolz darauf. 
Mit 150 Gästen wurde für uns und
zwei weiteren Stiftungen ein wun-
derbarer Abend veranstaltet, mit
Livemusik und einem Galadinner.

Die Moderation durch den Abend
übernahm Johannes B. Kerner. 
Das anschließende Gruppenfoto
zeigt mich Seite an Seite mit ei-
nem Hamburger Original "Uwe See-
ler", denn er bekam an diesem
Abend den Stifter Ehrenpreis der
Hamburger Sparkasse. 

Norddeutscher Stiftungspreis
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Kaum zu glauben, aber wir veran-
stalteten vom 10. bis 14. Oktober
2013 unser 8. Kreativ- und Me-
dienseminar auf Sylt im Klapp-
holttal. Wir fuhren wieder mit 
8 Jugendlichen und 5 Betreuen
auf die "Insel". Eine neu zusam-
mengestellte Mischung von jun-
gen Betroffenen, von denen zwei
eine Orthese trugen und ein
Mädchen, dass  nur noch eine
ganz geringe Sehfähigkeit hat.
Das spielte aber auf diesem Se-
minar überhaupt keine Rolle. Der
Zusammenhalt und die Hilfsbe-
reitschaft waren einfach nur toll.
Immer wieder wurde jedem, der bei
irgendeiner Sache Probleme hatte,
sofort von einem anderen geholfen.

Natürlich wurde auch wieder ge-
filmt. Dieses Mal  drehten wir ei-
nen kleinen Film über die Arbeit
des Personals  im Klappholttal.
Wir wollten uns einmal bei denen,
die mit ihrer täglichen Arbeit für
den reibungslosen Ablauf sorgen,
bedanken. Die Arbeit, die ja immer
gerne in Anspruch genommen wird
und oft keine Anerkennung findet.
Unser 2. Film hat unsere 8 Ju-
gendlichen zu Fliegern gemacht.
Es ist schon ein tolles Bild, wenn
alle fliegen…..
Bei der Fotosafari haben wir uns
an den nördlichsten und den süd-
lichsten Zipfel der Insel begeben.
An beiden Stellen wurden wieder
erstaunlich schöne Bilder ge-

schossen. Be-
sonders MaN-
Fred ist am nörd-
lichsten  Ende
von Deutschland
bei einer kleinen
Schaffenspause
von Dennis toll
fotografiert wor-
den. 
Weitere Fotos
könnt ihr auf un-
serer Website in
der Mediathek
sehen.

Das Basteln kam auch dieses
Jahr nicht zu kurz. Schachteln,
Ketten, Lichterketten, Umschlä-
ge mit Kalligraphie und Lederar-
beiten. Für die Lederarbeiten kam
Kalle extra von der Insel Föhr, um
den Teilnehmern die Technik des
Lederprägens zu zeigen. Mit
Hammer und ganz viel Spaß wur-
den diverse Gegenstände herge-
stellt.
Es war wieder einmal ein rundher-
um erfolgreiches Seminar.  Alle
Beteiligten hatten viel Spaß zu-
sammen und die Jugendlichen
hatten zu Hause viel zu erzählen
und zu zeigen.
Natürlich haben wir für 2014
schon gebucht , denn dann wollen
wir zum 9. Mal und wieder mit 
8 Jugendlichen ein schönes Semi-
nar durchführen.

Wer sorgt für den reibungslosen Betrieb im Klappholttal auf Sylt?


